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E
ntw

urf eines V
erw

altungs 
gerichts -A

np assungs gesetzes -
B

undesm
inisterium

 für A
rbeit, S

oziales und K
onsum

enten-
schutz

S
ehr geehrte D

am
en und H

erren,

der R
echnungshof dankt für die m

it S
chreiben vom

 28. D
ezem

ber 2012,
G

Z
 : B

M
A

S
K

- 
1 0203/0 016-Il A

l 4 | 20 12, erfolgte Ü
berm

ittlung 
des E

ntw
urfs eines

V
erw

altungsgerichtsbarkeits-A
npassungsgesetzes - B

undesm
inisterium

 für A
rbeit,

S
oziales und K

onsum
entenschutz und nim

m
t zur D

arstellung der finanziellen
A

usw
irkungen im

 R
ahm

en des B
egutachtungsverfahrens 

aus der S
icht der R

echnungs-
und G

ebarungskontrolle w
ie folgt S

tellung:

D
ie E

rläuterungen halten zu den ñnanziellen A
usw

irkungen der vorgeschlagenen
M

aß
nahm

en lediglich fest, dass diese ,,auf der V
erw

altungsgerichtsbarkeits-
N

ouelle 2012, dem
 B

undesuent)altungsgerichtsgesetz 
sow

ie dem
 V

erw
altungsgerichts-

barkeits-A
usfùhrungsgesetz 20l2" beruhen, sodass ,,ø

uf die M
ateriø

lien zu diesen
N

orm
en uerw

iesen utird". S
ie enthalten keine w

eiteren bezifferten A
ngaben zu den

K
ostenfolgen der E

inführung der zw
eistuñgen V

erw
altungsgerichtsbarkeit im

W
irkungsbereich des B

undesm
inisterium

s 
für A

rbeit, S
oziales und K

onsum
entenschutz.

D
er R

echnungshof w
eist einleitend darauf hin, dass auch die M

aterialien zu den
genannten G

esetzen keine D
arstellung der konkreten finanziellen A

usw
irkungen im

W
irkungsbereich des B

undesm
inisterium

s 
für A

rbeit, S
oziales und K

onsum
entenschutz

enthielten. D
er R

echnungshof hielt daher in seiner S
tellungnahm

e vom
 29. 0kto-

ber 2O
l2 zum

 E
ntw

urf eines V
erw

altungsgerichtsbarkeits-A
usführungsgesetzes 

2012,
G

Z
 3O

2.4O
5 | O

O
I-2B

I / I 2, F
olgendes fest:

,,D
ie K

ostenschtitzung, w
onach sich der A

ufw
and für das B

undesuerw
altungsgericht im

Jahr 2014 auf 45 M
io. E

U
R

, dauon rund 30 M
io. E

U
R

 P
ersonalaufw

and und

I)V
lì: 00bl02ri
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15 M
io. E

U
R

 S
achaufw

and belaufen w
erden, kann nicht naclxuollzogen uerden, w

eil in
den E

rltiuterung en l<
eine B

 ere chnung 
s g rundlag en enthalten sind.

W
as die m

it 3O
 M

io. E
U

R
 geschtitzten P

ersonalþosten betrffi, kann den E
rläuterungen

lediglich entnom
m

en uerden, dass dss künftige B
undesuerw

altungsgericht 
ein.en

P
ersonalstand uon rund 450 W

e haben w
ird, w

obei 144 M
itarbeiter (dauon

93 juristische M
itarbeiter) uon B

undesm
inisterien 

und aufgelösten B
undesbehörden

übernom
m

en w
erden. selbsf 'D

enn m
an uon dem

 im
 B

egutachtungsentw
urf 

zur
D

ienstrechts-N
ouelle 2012 enthaltenen G

ehaltsschem
a.für die R

ichter d.es B
undes-

uerw
altungsgerichts und des B

undesfinanzgerichts 
(S

 210 R
S

fD
G

 in der F
assung des

E
ntw

urfs der D
ienstrechts-N

ouelle 2012) ausgehl, ist leeine N
achuollziehbarþeit

gegeben, w
eil A

ngaben zur A
nzahl der R

ichter fehlen. D
es W

eiteren enthalten die
E

rltiuterungen zu den w
eiteren M

itø
rbeitern des B

undesuerw
altungsgerichts,

insbesondere zur G
esam

tzahl der juristischen und der nichtjuristischen M
itarbeiter

sow
ie zu deren gehaltsrechllicher E

instufung, keine ausreichenden A
ngaben.

W
as den m

it 15 M
io. E

U
R

 angegebenen S
achaufw

and betrffi, sind in den E
rläute-

rung en þeine B
 erechnung 

s g rundlag en enthalten.

E
s fehlen auch nähere A

ngaben und B
erechnungsgrundlagen zu der auf 4 M

io. E
U

R
g e s c h ät z t en einm

 ali g e n A
n s c hubJin an z i e run g . "

G
em

äß
 dem

 - dam
als in K

raft gew
esenen - S

 14 B
H

G
 w

ar.jedem
 E

ntw
urf einer neuen

rechtsetzenden 
M

aß
nahm

e von dem
 B

undesm
inister, in dessen W

irkungsbereich der
E

ntw
urf ausgearbeitet w

urde, eine den R
ichtlinien gem

äß
 5 14 A

bs. 5 B
H

G
 ent-

sprechende D
arstellung der finanziellen A

usw
irkungen anzuschließ

en. A
us dieser hatte

insbesondere herorzugehen, ob und inw
iefern die D

urchführung der vorgeschlagenen
M

aß
nahm

en voraussichtlich A
usgaben oder E

innahm
en sow

ie K
osten oder E

rlöse für
den B

und verursachen w
ird, w

ie hoch diese A
usgaben oder E

innahm
en sow

ie K
osten

oder E
rlöse im

 laufenden F
inanzjahr und m

indestens in den nächsten drei F
inanz-

jahren zu beziffern sein w
erden, aus w

elchen G
ründen diese A

usgaben und K
osten

notw
endig sind und w

elcher N
utzen hievon erw

aftet w
ird, sow

ie w
elche V

orschläge
zur B

edeckung dieser A
usgaben und K

osten gem
acht w

erden.

D
er R

echnungshof w
eist zu dieser D

arstellung der finanziellen A
usw

irkungen 
des

gegenständlichen E
ntw

urfs darauf hin, dass sich auch aus der Z
usam

m
enschau m

it den
E

rläuterungen zu den genannten E
ntw

ürfen einer V
erw

altungsgerichtsbarkeits-
N

ovelle 2012, des B
undesverw

altungsgerichtsgesetzes sow
ie dem

 V
erw

altungsgerichts-
barkeits-A

usführungsgesetz 
2012 keine A

ngabe der konkreten K
ostenfolgen der

vorgeschlagenen A
nderungen im

 W
irkungsbereich des B

undesm
inisterium

s lür A
rbeit,

S
oziales und K

onsum
entenschutz 

ergibt. D
ie E

rläuterungen entsprechen daher nicht
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den A
nforderungen des S

 14 B
H

G
 und den hiezu ergangenen R

ichtlinien des
B

undesm
inisters für F

inanzen, B
G

B
I. II N

r. S
0/1999 (in der bis 31. D

ezem
ber 2O

l2
geltenden F

assung).

A
us diesem

 G
rund w

eist der R
echnungshof abschließ

end darauf hin, dass m
angels

näherer D
arstellung bzw

. nachvollziehbarer 
E

rläuterungen zu den finanziellen
A

usw
irkungen die gesam

ten K
ostenfolgen der E

inführung einer zw
eistufigen V

er-
w

altungsgerichtsbarkeit auch m
it den nun vorliegenden E

ntw
ürfen zu den Ä

nderungen
der M

ateriengesetze des B
undes im

 B
ereich des B

undesm
inisterium

s 
fü.r A

rbeit,
S

oziales und K
onsum

entenschutz w
eiterhin nicht in der erforderlichen K

larheit
dargestellt w

erden.

V
on dieser S

tellungnahm
e w

ird jew
eils eine A

usfertigung dem
 P

räsidium
 des N

ational-
rates und dem

 B
undesm

inisterium
 für F

inanzen überm
ittelt.

M
it freundlichen G

rüß
en

D
er P

räsident:
D

r. Josef M
oser

F
.d.R

.d.A
.:
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